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Jungen 19 Bezirksoberliga

VfR Wiesbaden II : TG 1899 Oberjosbach 
Sonntag, 02.04.2023, 11:00 Uhr

Ries und Ringena in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der TG 1899 Oberjosbach im
verlegten Spiel der Jungen 19 Bezirksoberliga beim VfR Wiesbaden II beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Ries und Ringena, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Wolz / Emrich, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Schneider / Pechmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Röhrdanz / Strith letztlich im Repertoire, um Ries / Ringena final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her schaukelte das Match zwischen Leonard
Röhrdanz und Per Ringena, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Simon Strith das Spiel gegen Arwid Ries noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Anna Lena Pechmann zeigte Philipp Wolz hingegen seiner
Gegnerin die Grenzen auf. Keinen Punkt beisteuern konnte Joshua Emrich im Spiel gegen Edda
Schneider, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Arwid Ries wurden im Anschluss Leonard Röhrdanz unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht ganz mithalten konnte
Simon Strith, beim 8:11, 3:11, 12:10, 3:11 gegen Per Ringena, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. 26:6 (Strith) bzw. 15:15 (Ringena) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Philipp
Wolz dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Edda Schneider durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wolz nun bei 4:0,
während Schneider bislang 13 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Anna Lena Pechmann
war für Joshua Emrich letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfR Wiesbaden II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:6 bei 15 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TG 1899 Oberjosbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden II

Doppel: Wolz / Emrich 0:1, Röhrdanz / Strith 0:1 
Einzel: L. Röhrdanz 0:2, S. Strith 0:2, P. Wolz 2:0, J. Emrich 0:2 

 TG 1899 Oberjosbach
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Doppel: Schneider / Pechmann 1:0, Ries / Ringena 1:0 
Einzel: A. Ries 2:0, P. Ringena 2:0, E. Schneider 1:1, A. Pechmann 1:1


